
17.08.2023 Mittelbayerische Zeitung

Der TV-Nachwuchs muss es richten
Am Samstag starten die Triathleten des TV Burglengenfeld bei den Deutschen Meisterschaften im 
Crosstriathlon, eines der großen Saisonhighlights 2023. Vornehmlich ist das Ziel der TV-Dreikämpfer 
um das Trainergespann Thomas Kerner und Franz Pretzl, wie auch schon im Jahr zuvor, die 
Mannschaftswertung. Leider fehlen dieses Jahr beim XTERRA Germany Event in Zittau wertvolle 
Leistungsträger.

Von Franz Pretzl

Bei den Deutschen Meisterschaften warten 1500 
m Schwimmen, 37 knallharte Mountainbike 
Kilometer mit satten 1049 Höhenmeter und als 
Abschluss eine 2 mal 5 km sehr kupierte 
Crosslauf Strecke auf die TV-Outdoordrei-
kämpfer.

Im Dreiländereck Deutschland, Tschechien, 
Polen wartet eines der wichtigsten Wettkämpfe 
des Jahres auf die TV -Ausdauersportler. Mit 
einem Tross von über25 Personen ist das 
TV – Team bei der O-See Challenge, beim 
bekanntesten und anspruchsvollsten Cross-
Triathlon Deutschlands, vor Ort. Eltern, Betreuer 
und Trainer werden die 11 Teilnehmer kräftig 
anfeuern und unterstützen.

Die TV -ler hoffen vor allem mit den Teams ein Wörtchen bei der Medaillenvergabe mitreden zu 
können Zum zweiten Mal nach 2022 kann die TV-Truppe sowohl bei den Herren, als auch bei den 
Damen ein Team auf die Beine stellen. Leider ist die Truppe dieses Jahr etwas geschwächt. Bei den 
Herren hofft man daher auf den Nachwuchs. Nachdem man 2021 und 2022 schon den Teamtitel mit 
nach Hause nehmen durfte, ist das vornehmliche Ziel dieses Jahr einen Podestplatz zu erobern. Die 
Youngsters Ludwig Sigl und Michi Schoyerer, sowie auch Tobi Zeller werden zum ersten Mal die harte

Der Triathlonnachwuchs des TV Burglengenfeld mit 
Michi Schoyerer

und Ludwig Sigl versuchen bei den Deutschen 
Meisterschaften in die Fußstapfen ihrer erfolgreichen
Vereinskameraden zu treten.



lange Distanz in Angriff nehmen und hoffen gut über die Runden zu kommen. Auch Andi Huf hat sich 
die lange Distanz auf auf die Brust geschrieben und hofft den Dreikampf gegen die Naturgewalten 
gut zu überstehen. Gut in Schuss ist der neue Vereinsmeister Felix Wagner, der in seiner 
Altersklasse und auch in der Gesamtwertung sicher ganz vorne zu finden sein wird. Nicht dabei sind 
aber vier wichtige Leistungsträger mit Martin Reinstein Privattermin, Michi Fuchs Verletzung, Michael 
Schaller nicht in Form und Trainer Thomas Kerner, der als XTERRA Sprecher sein Debüt gibt. Auch 
bei den Damen fehlen vom letztjährigen Siegerteam zwei wertvolle Athletinnen mit Helena Pretzl, die 
die Saison schon beendete und Justine Jendro, die nur noch Straßentriathlon betreibt. So sind Päm 
Mittermeier, Emma Roidl und Paula Leupold froh, wenn sie auf das Siegerpodest kommen. Der 
immer besser in Form kommende 17-jährige Nachwuchsmann Max Conrad startet zum ersten Mal in 
Zittau und versucht auf dem Lighttrail mit 500 m Schwimmen, 10 km MTB und 3 km Trailrun sich 
gegen die  harte Konkurrenz gut zu platzieren. Für die 14-jährige schon Zittau erfahrene Emma 
Leupold stehen 300 m Schwimmen, 6 km MTB und 2 km Trailrun auf dem Programm. Sie peilt einen 
Top fünf Rang an. Die Jüngste im Felde, die 8-jährige Rosi Mittermeier, freut sich schon auf ihren 
Einsatz über die 100m, 2,5 km MTB und 400 m Laufen.


